
 

 

 
SVC Medienmitteilung – Prix SVC Zentralschweiz 
 
 

Seven-Air Gebr. Meyer AG gewinnt den Prix SVC Zentralschweiz 2018  
 
Luzern, 12. Juni 2018 Gewinnerin des Prix SVC Zentralschweiz 2018 ist die Seven-Air Gebr. 
Meyer AG aus Luzern und Hitzkirch. Das Familienunternehmen produziert und vertreibt inno-
vative und energiesparende Lüftungs- und Klimageräte für den Komfort- und Prozessbereich. 
Den zweiten Platz belegt die Veriset AG aus Root, Marktführerin im Schweizer Küchenbau. Auf 
den dritten Platz schaffte es die Küssnachter Rigitrac Traktorenbau AG, innovations-führender 
Produktionsbetrieb von Traktoren der Hangmechanisierung. Weiter wurden die Bergkäserei 
Aschwanden aus Seelisberg, die Bruno’s Best AG aus Sarnen sowie die Stanserhorn-Bahn AG 
aus Stans ausgezeichnet. Diese sechs Preisträger wurden in einem mehrstufigen Selektions-
prozess aus rund hundert Unternehmen der Region nominiert und präsentierten sich im Rahmen 
der feierlichen Preisverleihung den 1300 Gästen im KKL Luzern. 
 
Erster Platz für die Seven-Air Gebr. Meyer AG aus Luzern 
Die 1971 gegründete und in zweiter Generation von den Gebrüdern Christoph und Tobias Meyer ge-
führte Seven-Air Gebr. Meyer AG ist spezialisiert auf die Herstellung und den Vertrieb von Klimagerä-
ten und Klimagerätesystemen weltweit. Das Unternehmen setzt bei ihren Produkten und Lösungen 
auf hohe Qualität und optimierte Energie-Nutzung mit Wärme-Rückgewinnung und hohen Isolations-
werten. Die Geräte sind robust, wartungsfreundlich und einfach zu bedienen. Jurypräsident Urban 
Camenzind, Volkswirtschaftsdirektor Kanton Uri, würdigte den Sieger in seiner Laudatio: „Die Seven-
Air überzeugt durch hohe Qualität und Umweltbewusstsein, kombiniert mit Kompetenz, Kontinuität 
und Verlässlichkeit. Die Jury ist von der hohen Festigungstiefe sowie den unzähligen Innovationen im 
Produktionsprozess beeindruckt.“ Weiter lobte er auch die vorbildliche Unternehmenskultur: „Die lang-
jährige Betriebszugehörigkeit von vielen Mitarbeitenden kommt nicht von ungefähr. Die Seven-Air Be-
triebsmusik und das eigene Fussballteam manifestieren diese vorbildlich gelebte Unternehmenskul-
tur.“ Seven-Air, mit Hauptsitz in Luzern und Produktionsstandort in Hitzkirch, ist heute mit seinen rund 
400 Mitarbeitenden Marktführer in der Schweiz. Zahlreiche Referenzobjekte – vom Gotthard-Basis-
tunnel über die Monte Rosa Hütte bis hin zu Bürogebäuden in den USA, Japan, Russland und Indo-
nesien – belegen die führende Stellung von Seven-Air.   
 
Veriset AG und Rigitrac Traktorenbau AG auf den Plätzen zwei und drei 
Der zweite Platz geht an den Marktführer im Schweizer Küchenbau, die Veriset AG. Das 1999 gegrün-
dete Unternehmen beschäftigt heute 270 Mitarbeitende und verfügt dank neuen Produktionsanlagen 
über modernste Produktionstechnik, hohe Flexibilität in der Produktion und die Kostenführerschaft im 
Schweizer Küchenbau. Das von Inhaber Ueli Jost geführte Unternehmen schafft es mit dem „Design 
to Cost“ Modell, kostenoptimierte Küchen nach einem vorgegebenen Zielpreis zu entwickeln und ver-
netzt mit der „Digitalen Küche“ sämtliche Küchengeräte auf einer Plattform und eröffnet so neue Ko-
cherlebnisse mit grossem Mehrwert für ihre Kunden.  
 
Bronze holt sich die Rigitrac Traktorenbau AG, dessen Firmenbegründung mit der Vision, einen eige-
nen Traktors zu bauen, begann. Seither setzt der von Ehepaar Marlis und Sepp Knüsel gegründete 
Familienbetrieb mit laufenden Neuerungen, unter anderem dem Mitteldrehgelenk, neue Massstäbe in 
der Hangmechanisierung und im Traktorenmarkt generell. Qualität und Perfektion stehen dabei in der 
Entwicklung und Produktion an erster Stelle. Nebst allen vier Töchtern Knüsel beschäftigt der Betrieb 
mittlerweile 40 Angestellte.  
 

Auszeichnungen für Bergkäserei Aschwanden, Bruno’s Best AG und Stanserhorn-Bahn AG 
Ebenfalls ausgezeichnet wurden die Bergkäserei Aschwanden aus Seelisberg, mit ihrem aus Heu-
milch hergestelltem Bergkäse, Bruno’s Best AG aus Sarnen, bekannt für ihre beliebten Bruno’s Best 
Salatsaucen, sowie die Stanserhorn-Bahn AG aus Stans, die mit ihrer CabriO-Bahn eine Tourismusat-
traktion und Weltneuheit schuf.  
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Stelldichein der Wirtschaft  
Der Swiss Venture Club (SVC) zeichnet mit dem Prix SVC Zentralschweiz bereits zum siebten Mal 
vorbildliche kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der Region aus. Der Anlass bot den über 1‘300 
geladenen Gästen aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Medien Einblicke in das beeindruckende 
und vielfältige Unternehmertum der Region. Durch die Preisverleihung im KKL Luzern führte Modera-
tor Nik Hartmann.   
 
Prix SVC – eine Gelegenheit, um KMU ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken 
Träger und Initiant des Prix SVC ist der Swiss Venture Club, ein unabhängiger, non-profit-orientierter 
Verein zur Förderung und Unterstützung von KMU in der Schweiz. Christoph Baggenstos, SVC Regi-
onenleiter Zentralschweiz, betont: „Wir zeichnen Unternehmen aus, die zur KMU-Elite der Schweiz 
gehören. Unser Blick richtet sich auf vorbildliche Unternehmen, die Arbeitsplätze kreieren und die 
Schweizer Wirtschaft mitgestalten. Mit dem Prix SVC bieten wir diesen Unternehmen eine Plattform, 
um ihren Erfolg gegen aussen zu zeigen. Nicht zuletzt soll die Aufmerksamkeit, die unsere Preisträger 
durch den Prix SVC erfahren, auch für andere Unternehmen Ansporn sein.“  
 
Bilder zum Download 
Aktuelle Bilder zum Event finden Sie ab ca. 19.30 Uhr unter:  
http://media.pprmediarelations.ch/Projekte/Juni+2018/Prix+SVC+Zentralschweiz 
 
Für Rückfragen:  
OK-Präsident:  
Christoph Baggenstos, c/o Credit Suisse AG, Bahnhofstrasse 17, 6300 Zug, Tel.: 041 727 95 36; 
christoph.baggenstos@credit-suisse.com 
 

Medienstelle 

Sabrina Plattner und Jennifer Zwyer 

SVC Kommunikation, Telefon: 031 358 72 72; info@swiss-venture-club.ch 

 

Hintergrundinformationen: 

 

Über den Swiss Venture Club 

Nationale und regionale Netzwerkplattform, unabhängig und nicht profitorientiert, gesamtschwei-

zerische Präsenz in sieben Wirtschaftsregionen sowie starke Partnerschaften mit Wirtschaft, Wis-

senschaft, Medien, Politik und Kultur – all dies zeichnet den Swiss Venture Club (SVC) aus. Der 

Verein schafft durch Veranstaltungen Raum für Austausch und Begegnungen. Mit seinen Aktivi-

täten hat sich der SVC das Ziel gesetzt, Schweizer KMU zu unterstützen und zu fördern und so 

zur Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen in der Schweiz beizutragen. 

 

Der Swiss Venture Club wird unterstützt von der strategischen Partnerin Credit Suisse und den 

Partnern EY, Mobiliar und Swisscom sowie zahlreichen weiteren Sponsoren. 

 

Über den Prix SVC Zentralschweiz 

Der Prix SVC als öffentlichkeitswirksamste Aktivität des SVC hat sich zu einem schweizweit be-

kannten Anlass entwickelt, der mittlerweile in sieben Wirtschaftsregionen und im Zweijahrestakt 

ausgetragen wird. 

 

Am 12. Juni 2018 gewann mit der Seven-Air Gebr. Meyer AG zum siebten Mal ein herausragendes 

Unternehmen den Prix SVC Zentralschweiz. Weiter haben folgende Unternehmen den Prix SVC 

Zentralschweiz gewonnen: 2016 die Thermoplan AG, 2014 die Confiseur Bachmann AG, 2012 die 

LK International AG, 2010 die Geistlich Pharma AG, 2008 die Max Felchlin AG und 2006 die ma-

xon Motor AG. 

 

Weitere Informationen und aktuelle Impressionen zum Anlass: www.swiss-venture-club.ch  
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